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Ölten

Das wir in rascher Fahrt stets überholten,
Du hast uns nur als Durchgangspunkt gegolten.
Nichts wußten wir von deinem wahren Sinn,
Du hinter Bahnhoflärm verborgnes Ölten.

Doch diese eine stille Frühlingsnacht
Hat mir dein Wesen offenbar gemacht :

In heimlichen und in erhellten Gassen,

Ringsum ist deine Schönheit mir erwacht.

Du Stadt, dem Herz der Wälder vorgeschoben,

Weitatmig über Tal und Fluß erhoben,
Du stark gebaute, brückenstolze Stadt,
Wie muß ich dich, Verkannte, preisend loben

Maria Waser

Aus dem Gästebuch der Vereinigung Oltner Bücherfreunde

Ölten
Von Urs Wiesli

Die Eisenbahnstadt

Nur als Durchgangspunkt hast Du bis jetzt, lieber Reisender, jene riesige
Bahnhofhalle betrachtet, an der mit großen Buchstaben das Wort Ölten stand. Immer
wieder ist Dir jene blaue Tafel begegnet, damals als Du nach dem Süden in die

Ferien fuhrst, oder da Du im Welschland oder in der Ostschweiz zu tun hattest.
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